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Herren Kreisliga Gr. 2

TTC Lindenholzhausen II : TTC 1976 Hintermeilingen 
Samstag, 01.10.2022, 20:00 Uhr

TTC 1976 Hintermeilingen spielt unentschieden beim TTC 
Lindenholzhausen II

Nach rund 4 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Kreisliga Gr. 2 entführten die
Gäste des TTC 1976 Hintermeilingen in ihrem 3. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Spiel
beim TTC Lindenholzhausen II. Das letzte Spiel des Mannschaftskampfes triumphierte das
Schlussdoppel Hasselbächer / Ewert. Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung erzielten
Punkteteilung haben die Spieler vom TTC Lindenholzhausen II um die Nummer 1 Yannik Otto nun
einen Pluspunkt in der Tabelle.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Hasselbächer / Ewert überzeugten im Match
gegen Herold / Beck, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnten. Mit 4:11, 12:10, 6:11, 9:11 verloren
dagegen Otto / Ewert ihre Partie gegen Bill / Beul. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3
Niederlage jedoch für Zuleger / Jung-Diefenbach gegen Christ / Wagner. Die Anzeigetafel zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Eine umkämpfte
Niederlage gab es danach für Yannik Otto beim 2:3 gegen Markus Beul, der im Vorfeld auf dem
Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt. Wie knapp dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete.
Beim 3:0-Sieg gegen Michael Bill zeigte Andre Hasselbächer indessen seinem Kontrahenten die
Grenzen auf. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam.
Ralf Zuleger machte mit Carsten Christ bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt
werden konnten. Unglücklich war Markus Jung-Diefenbach in der Partie gegen Kai Herold, die der
Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 3:4. Wenig Chancen ließ Stefan Ewert derweil beim 11:9, 11:4, 11:5
seinem Gegner Michael Beck. Den Sieg von Stefan Wagner konnte Finn Ewert im anschließenden
Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TTC Lindenholzhausen II und TTC 1976 Hintermeilingen. Yannik Otto
hatte seinen Gegner Michael Bill beim klaren 11:8, 13:11, 11:5 recht sicher im Griff und ließ ihm
keine echte Chance, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie
erwarten konnte. Beim anschließenden 3:0 gegen Markus Beul fand Andre Hasselbächer von
Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Beim nachfolgenden auf Basis der TTR-Werte eher
überraschend deutlichen 11:13, 8:11, 13:15 gegen Kai Herold fand dagegen Ralf Zuleger von
Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Nach dem Einzel der Dreier
stand es nun 6:6. Völlig ungefährdet war hingegen der Sieg von Markus Jung-Diefenbach gegen
Carsten Christ nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 8:11, 11:7, 11:7 nicht verloren. Das
Einzel zwischen Stefan Ewert und Stefan Wagner, welches vor der Begegnung auf Grundlage der
TTR-Werte bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete dagegen mit einem umkämpften 3:2-
Erfolg für den Gastspieler. Finn Ewert verlor seine Partie gegen Michael Beck unterm Strich
eindeutig und anhand der TTR-Werte überhaupt nicht überraschend in drei Sätzen. Bevor die beiden
Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es
dann um alles. Das Doppel zwischen Hasselbächer / Ewert und Bill / Beul endete hingegen mit
einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war
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somit entschieden. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie
ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TTC Lindenholzhausen II tritt dabei geben den TuS 1912
Obertiefenbach II an, während es der TTC 1976 Hintermeilingen mit dem VfR 07 Limburg II zu tun
bekommt.

 Statistik:
 TTC Lindenholzhausen II

Doppel: Hasselbächer / Ewert 2:0, Otto / Ewert 0:1, Zuleger / Jung-Diefenbach 0:1 
Einzel: Y. Otto 1:1, A. Hasselbächer 2:0, R. Zuleger 1:1, M. Jung-Diefenbach 1:1, S. Ewert 1:1, F.
Ewert 0:2 

 TTC 1976 Hintermeilingen
Doppel: Bill / Beul 1:1, Herold / Beck 0:1, Christ / Wagner 1:0 
Einzel: M. Bill 0:2, M. Beul 1:1, K. Herold 2:0, C. Christ 0:2, S. Wagner 2:0, M. Beck 1:1


